
Komischer Name, komische Zutaten? Kalte Hundeschnauze besteht im Wesentlichen aus 
Zucker, Kokosfett und Kakao. Diese Mischung verspricht ein besonders schokoladiges 
Geschmackserlebnis und geht in Richtung Seelentröster und sollte wie alle Süßigkeiten 
nur in Maßen verzehrt werden. Die Variante mit Ei, Kaffee und Vanille-Rum-Extrakt ist 
mein persönlicher Favorit, da sie aromatisch dichter und abwechslungsreicher mit 
zarterem Schmelz die Variante ohne Ei aussticht. Da die Geschmäcker verschieden sind 
und nicht jeder Rezepte mit rohem Ei mag gibt es gleich Variante mit ohne Ei dazu.

Zutaten

• 250 g Kokosfett (Traditionell wird Palmin verwendet, du kannst aber auch jedes andere 
feste Kokosfett nehmen)

• 250 g Puderzucker
• 1 Packung Butterkekse (200-250 g)
• 2 frische Eier
• 70 g Kakao (Echter Kakao / Backkakao)
• 3-4 El. starker Kaffee
• 1-2 El. Vanillerum

Zubereitung
1. Kokosfett im Topf schmelzen lassen und abkühlen lassen.
2. Puderzucker mit den beiden Eiern schaumig rühren. Vanillerum und Kaffee zugeben und 

den Kakao mit dem Handmixer unterrühren.
3. Jetzt langsam das geschmolzene Kokosfett in kleinen Portionen zugeben und mit dem 

Handmixer in die Schokomasse einrühren.
4. Eine Kastenform mit Frischhaltefolie oder Backpapier, welches kurz unter dem 

Wassserhahn geknüllt wurde auslegen und eine Schicht Schokomasse einfüllen und darauf
eine Lage Butterkekse legen. Diese Schritte wiederholen, bis alle Zutaten aufgebraucht 
sind.

5. Die Kalte Hundeschnauze mit den Folienresten zudecken und in den Kühlschrank stellen. 
Am besten über Nacht durchziehen lassen und dann ein Stück Kalter Hund mit einem Glas 
Milch servieren.

Lust auf mehr? www.schmeckentdecker.de



Kalte Hundeschnauze, Rezept mit ohne Ei
Wer lieber auf rohes Ei verzichtet kommt mit dem Vorschlag hier weiter.

Zutaten

• 250 g Kokosfett
• 250 g Puderzucker
• 150 g Zartbitterkurvertüre
• 150 ml Vollmilch
• 50 g Kakaopulver (Echter Kakao / Backkakao)
• 200-250 g Butterkekse (1 Packung)
• Prise Salz

Zubereitung

1. Die Milch in einem Topf erwärmen. Die
kleingehackte Kurvetüre mit dem Kokosfett
zugeben und unter rühren darin schmelzen.

2. Nun den Puderzucker und den Kakao einrühren.
3. Eine Kastenform mit Frischhaltefolie oder

Backpapier, welches kurz unter dem
Wassserhahn geknüllt wurde, auslegen. Dann eine Schicht Schokomasse einfüllen 
und darauf eine Lage Butterkekse legen und wieder mit Schokomasse bedecken.
So weiter machen bis Kekse und Schokomasse aufgebraucht sind.

Den kalten Hund am besten für 
eine Nacht oder einen halben Tag
im Kühlschrank kalt stellen und 
dann mit einem Glas Milch 
genießen. Die Mischung aus 
süßer Schokomasse mit Keks 
und einem frischen Glas Vollmilch
vertreibt alle Wolken und lässt die
Sonne aufgehen.

Lust auf mehr? www.schmeckentdecker.de
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